
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der PST werden große, flexible 
Schröpfköpfe aus Silikon verwendet, die 
z.B. bei der Anwendung am Knie, an der 
Schulter oder Hüfte über den Großteil 
des Gelenkes, am Rücken auf die 
schmerzhaften Areale aufgesetzt 
werden. Die Schröpfköpfe passen sich 
flexibel individuellen anatomischen 
Voraussetzungen an. Die wechselnde 
Intensität des Unterdrucks und die 
Frequenz der Pulsation werden indivi-
duell am PST-Gerät eingestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Während die PST arbeitet, werden die 
Gelenke langsam und umfassend 
mobilisiert. Neben einer intensiven Reiz- 
therapie der Haut, einer intensiven För-
derung der Durchblutung und Lymph-
drainage wird gleichzeitig eine effiziente 
Faszientherapie etabliert.   

Die PST eignet sich hervorragend in 
Kombination mit der Akupunktur, dem 
Magnetolith und der Liebscher-Bracht/ 
FDM Therapie. 
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